
  

 

 

 

 

 

 

Cluster Bauen und Wohnen 

 

im Vorhaben: 

Innovationspotenziale zur Schaffung von 
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Darstellung des Clusters Bauen und Wohnen 

Der Cluster Bauen und Wohnen hat die Zielsetzung, Innovationspotentiale durch Wertschöpfungspart-

nerschaften im Bereich nachhaltiges und gesundes Bauen und Wohnen zu generieren und erfolgsträchtig zu 

vermarkten. 

Der Ausgangspunkt ist das Bau-Medien-Zentrum (BMZ) des BaufairBund auf der Zeche Westfalen, das 

künftig zum Kompetenzzentrum für gesundes Bauen und Wohnen, Leben und Arbeiten weiterentwickelt 

werden soll. Der BaufairBund ist eine regionale Bauhandwerkskooperation, die koordiniertes Bauen aus 

einer Hand anbietet. Diese Kooperation hat das BMZ als Ausstellungszentrum geschaffen. Es beinhaltet 

reale Anschauungsobjekte in Form „halber Häuser“, die zur Schulung, Weiterbildung und Beratung von 

Baufachleuten und privaten Bauherren dienen sollen. Gleichzeitig dient das BMZ als Vorvermarktungsplatt-

form für Hersteller, um Produkte als Teile der „halben Häuser“ sowie auf extra ausgewiesenen Ausstellungs-

flächen zu präsentieren.  

Diese Vorvermarktungsplattform soll gespiegelt auch in virtueller Form entstehen. Alle Partner der Wert-

schöpfungskette Bauen und Wohnen (Hersteller, Handel, Dienstleister, Verarbeiter und Endverbraucher) 

werden auf dieser Plattform vertreten sein. Ein unabhängiges Kompetenzcheck- und Kategorisierungsver-

fahren wird die dargestellten Produkte und Dienstleistungen nach den Aspekten Umwelt, Gesundheit und 

Funktion bewerten (Premiumansatz). Es entsteht somit eine Vorvermarktungsplattform für nachhaltige Bau-

stoffe und Technik, gesunde und innovative Bau- und Wohnkonzepte sowie koordiniertes Bauen. 

Als weitere Schwerpunktaktivität im Rahmen des Clusters Bauen und Wohnen ist geplant, die Wissens-

bestände, die sowohl virtuell auf der Homepage als auch in ihrer praktischen Anwendung im BMZ dargestellt 

sind, im Rahmen von Lernkonzepten zielgruppenspezifisch für die jeweiligen Wertschöpfungspartner als 

Bildungsbausteine aufzubereiten. Langfristig sollen mehrere Kompetenzzentren nach dem Vorbild der Zeche 

Westfalen auch an anderen Standorten in Deutschland entstehen. Damit kann der Baufachhandel breiten-

wirksam für gesundes Bauen und Wohnen qualifiziert werden. 

 

 

Kontakt: 

Zentraler Promoter des Clusters Bauen und Wohnen: 

Baufairbund eG 

Zeche Westfalen 1 

59229 Ahlen 

[T]  +49 (0) 2382 96 98 260 

[F] +49 (0) 2382 96 98 261 

[E] info@baufairbund.de   

InnoWert Ansprechpartner des Clusters Bauen und Wohnen: 

Ilja Chmiel 

Mittelstandsinitiative Ahlen GmbH  

ITC Innovations Transfer Centrale 

Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen 

[T]  +49 (0) 2382 96 98 140         [F] +49 (0) 2382 96 98 141 

[M] +49 (0) 176 6214 5794 

[E] i.chmiel@mia-itc.de   [I]  www.mia-itc.de 
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Stakeholder
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